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Geschäftsjahr 2010 
Provisorische Zahlen Obligatorische Krankenpflegeversicherung OKP 
 
 
Versichertenwachstum und  
konsolidierte Finanzen bei Atupri 
 
Wir bleiben ein zuverlässiger und sicherer Partner für unsere Kundinnen und 
Kunden. Dafür spricht das sehr erfreuliche Jahresergebnis 2010: die provisori-
schen Zahlen in der obligatorischen Krankenpflegeversicherung OKP weisen 
eine Zunahme bei den Versicherten, einen Unternehmensgewinn von rund 
10 Mio. Franken und einen Reserveaufbau von 2,4 % aus. 
 
 
Wachstum – finanziell gesichert 
Mit einer Zunahme von über 10‘000 Neuversicherten startet Atupri das neue 
Geschäftsjahr in der Grundversicherung mit einem Bestand von nahezu 
161‘000. Am meisten neue Grundversicherte kommen aus den Kantonen Zürich 
und Bern. Zu den «Wachstumskantonen» zählen auch St. Gallen, Freiburg so-
wie das Tessin und Luzern. 
Dank einem erhöhten Prämienvolumen um 21 Mio. Franken sowie einem 
gleichzeitigen Rückgang bei den ausbezahlten Leistungen um 13 Mio. Franken 
erwirtschaftete Atupri in der Grundversicherung nach vier Jahren wieder ein 
positives Resultat und sollte fürs 2010 ein Unternehmensergebnis von rund 
CHF 10 Mio. ausweisen können. Der Reservesatz in der Grundversicherung 
wird dadurch um rund 2,4 Prozentpunkte erhöht und sollte mit 11 % über dem 
gesetzlich vorgeschriebenen Minimum zu stehen kommen.  
 
Managed Care ist schweizweit gewachsen 
Im 2010 wählten etwa 38 % der Versicherten eine Sparvariante, für 2011 sind 
es bereits über 45 %, also fast jede und jeder Zweite! Dabei geniessen alle Mo-
delle – HMO, Hausarzt oder TelFirst – viel Sympathie. Rein prozentual hat die 
Telemedizin am meisten zugelegt (+ 80 %). Über alles gesehen bleibt jedoch 
das CareMed-Modell die beliebteste Sparvariante: ein Viertel aller Grundversi-
cherten setzt auf den Hausarzt. 
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Kennzahlen OKP 2010 

 
 
 
 
Für weitere Informationen: 
Alfred Amrein, Leiter Finanzen und Services, Atupri Krankenkasse 
Zieglerstrasse 29, 3000 Bern 65 
Telefon 031 555 09 36, Fax 031 555 09 12, eMail alfred.amrein@atupri.ch   
 
Jürg Inäbnit, Leiter Kommunikation, Atupri Krankenkasse  
Zieglerstrasse 29, 3000 Bern 65 
Telefon 031 555 09 29, Fax 031 555 09 12, eMail juerg.inaebnit@atupri.ch   
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